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KRESSETÜRME AUS TETRAPAKS
Zuerst müsst ihr einfach den oberen Rand eines Tetrapaks abschneiden 
und dann in die obere Kante Zinnen einschneiden.
Als nächstes könnt ihr euren Turm bunt mit Acrylfarben bemalen. nach 
dem Trocknen müsst ihr die Türme nur noch mit Erde oder Watte füllen 
und die Kressesamen hineingeben, gießen, und fertig sind die Kresse-
türme!

gELDTASchE AUS TETRAPAKS
Bevor ihr anfangt, solltet ihr eure Tetrapaks gründlich ausspülen. Dann 
drückt ihr den Tetrapak platt und schneidet das obere und untere Ende 
ab.
Als nächstes faltet ihr den Tetrapak wieder auf und schneidet ihm auf 
drei Seiten einige Zentimeter ab, sodass euch auf einer Seite eine La-
sche übrig bleibt.
Dann knickt ihr die Seiten links und rechts der Lasche nach innen und 
faltet den Tetrapak in der hälfte nach oben und die Lasche darüber. Als 
Verschluss könnt ihr entweder einen Druckknopf oder selbstklebenden 
Klettverschluss nehmen (den Klettverschluss eventuell noch festtu-
ckern). Fertig ist die selbst gemachte geldtasche!

(gESchEnK-)BOx AUS TETRAPAKS
Bei einem Tetrapak einfach den Deckel abschneiden und den Tetrapak 
mit Acrylfarben bunt anmalen. Dann könnt ihr aus Karton einen Deckel 
basteln und den ebenfalls bemalen. (Wer will kann aus Wollresten noch 
eine Kordel drehen und sie in zwei Löchern befestigen, so kann man 
die Box auch einfach mitnehmen).

(TISch-)LATERnE AUS TETRAPAKS
Zu Beginn müsst ihr den Deckel des Tetrapaks abschneiden. Als näch-
stes könnt ihr den Tetrapak anmalen und dann mit Scheren oder Stan-
leymessern Muster ausschneiden. Zum Schluss noch die Muster mit 
Transparentpapier hinterkleben und fertig ist eure Laterne! (Wenn ihr 
sie als St. Martins-Laterne verwenden wollt, könnt ihr aus Draht noch 
einen Tragebügel formen.) Weitere Ideen auf www.recyclingbasteln.de
Veronika Winder und Silvia nußbaumer 

Aus Alt mach neu
Was alles aus einem Tetrapak werden kann


